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Freuen Sie sich auf spannende Begegnungen mit Kunst und 
Künstlern. Lassen Sie sich einladen von Museen, Galerien, 
Kunstvereinen und Ateliers oder entdecken Sie die Geheim-
nisse des Schweriner Schlosses. Erleben Sie die Vielfalt 
unseres Theaters. Lauschen Sie Klängen an ungewöhnlichen 
Orten oder nehmen Sie ein Porträt von sich mit nach Hause. 
Erfahren Sie die Faszination historischer Technik, gehen  
Sie auf Zeitreise und riskieren Sie einen Blick in die Sterne.
Genießen Sie die Illuminationen der Lichternacht, die an 
diesem Abend weiterstrahlen werden. Lassen Sie sich 
überraschen in der KulturNacht SCHWERIN!

Einmal zahlen – Alles erleben
Eintrittskarten für alle Veranstaltungen der KULTURNACHT SCHWERIN 
erhalten Sie für 10 Euro an den Abendkassen und im Vorverkauf. 
Kinder und Jugendliche bis zum vollendeten 18. Lebensjahr haben 
freien Eintritt.

Vorverkauf:

•	�T ourist-Information Schwerin
	 Am Markt 14
	 Mo. – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr
	 Sa. + So. 10.00 – 16.00 Uhr
	 per Telefon: 0385-5925215 / Per E-Mail: tickets@schwerin.info

•	�K ulturInformationsZentrum (KIZ) 
Puschkinstraße 13  
Mo. – Mi. 9.00 – 13.00 / 14.00 – 17.00 Uhr 
Do. 9.00 – 13.00 / 14.00 – 18.00 Uhr

•	� Staatliches Museum und Schloss Schwerin 
Alter Garten 3 / Schloss  
Di. – So. 11.00 – 17.00 Uhr

•	� Mecklenburgisches Staatstheater 
Alter Garten 2 
Di. – Fr. 10.00 – 18.00 Uhr; Sa. 16.00 – 18.30 Uhr

•	�K ulturforum Schleswig-Holstein-Haus 
Puschkinstraße 12 
Di. – So. 11.00 – 18.00 Uhr

Kulturnachtshuttle
Damit in dieser besonderen Nacht auch längere Wege nicht zur Hürde 
werden, sind wieder die beliebten Oldtimer des Vereins IFA Mecklen-
burg-Vorpommern e.V. als Kulturnachtshuttle zur Stelle und ermögli-
chen von 17.30 bis 23.00 Uhr kostenfrei die Verbindung zwischen den 
Veranstaltungsorten.

Sie erkennen die Oldtimer an unseren Kulturnachtplakaten. 
Sprechen Sie die Fahrer an und steigen Sie ein.

EINE KARTE, EINE STADT, EINE NACHT VOLLER KULTUR:

Kontakt: Landeshauptstadt Schwerin, Kulturbüro
Tel.: (0385) 59127-19; -20, kultur@schwerin.de, www.schwerin.de

EINE KARTE,
EINE STADT,
EINE NACHT 
VOLLER KULTUR!
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1   �SCHWERINER DOM 
www.dom-schwerin.de

18.00 – 18.45 Uhr „Junge Organisten am alten Instrument“ – Orgelschüler 
des Doms spielen Werke aus vier Jahrhunderten an der 
historischen Ladegast-Orgel.
Eintritt frei

2   �MECKLENBURGISCHES STAATSTHEATER 
www.mecklenburgisches-staatstheater.de

2a   �Treffpunkt KASSENFOYER, Alter Garten 2

18.15 Uhr
19.15 Uhr

Die besondere Theaterführung: Große Kunst mit Pinsel 
und Rolle – Die Theatermaler!
Achtung: Begrenzte Teilnehmerzahl! Bitte erwerben Sie 
beim Kauf der Eintrittskarte für die Kulturnacht ein 
Ticket für die Führung - NUR an der Theaterkasse und am 
besten vorab!

2b   �GROSSES HAUS, Alter Garten 2

13.00 – 17.00 Uhr Familientag im Mecklenburgischen Staatstheater:  
Wir öffnen unsere Türen für Familien mit kleineren 
Kindern und bieten ein buntes Programm aus Führungen, 
Theaterworkshops, Musizieren und vielem mehr.

18.00 – 18.30 Uhr
20.10 – 20.40 Uhr
21.30 – 22.00 Uhr

Alles in Bewegung – Die Wunderwelt der Bühnentechnik

18:40 – 19:00 Uhr
19.40 – 20.00 Uhr

Vom wilden Land in die Smaragdenstadt – mit dem 
Schauspielensemble durch die Spielzeit

19.10 – 19.30 Uhr
20.50 – 21.10 Uhr

Rache, Sehnsucht, Liebesschmerz – Oper pur!

2c   �KONZERTFOYER, Alter Garten 2

18.10 – 18.30 Uhr Live-Hörspiel – „Des Pfarrers Freude“ von Roald Dahl, 
mit dem Ensemble des Jungen Staatstheaters Parchim

18.40 – 19.10 Uhr 
21.10 – 21.40 Uhr

Up‘n Heuboehn – Lieder und Geschichten unter‘m Scheu-
nendach, mit dem Ensemble der Fritz-Reuter-Bühne

19.30 – 20.30 Uhr CHESS – ach mach mich mal schachmatt! - in Koopera-
tion mit den Schachfreunden Schwerin e.V.

20.40 – 21.00 Uhr Live-Hörspiel – „Muttermord“ von Friedrich Besten-
reiner, mit dem Ensemble des Jungen Staatstheaters 
Parchim

2d   �FOYERCAFÉ, Alter Garten 2

18.00 – 22.00 Uhr Getränke und kulinarische Kleinigkeiten für Zwischen-
durch

2e   �FLOTOWZIMMER, Alter Garten 2

18.00 – 18.30 Uhr
20.00 – 20.30 Uhr

„Ich bin der Welt noch einen Tannhäuser schuldig“ – 
Ein Kurzportrait über Richard Wagners TANNHÄUSER – in 
Zusammenarbeit mit dem Richard-Wagner-Verband M-V 
e.V.

2f   �E-WERK, SPIELTORDAMM 1

18.30 – 19.15 Uhr Moderiertes Training des Ballettensembles

19.30 – 20.15 Uhr Ausschnitte aus dem Ballettabend MOVE ON!

21.00 – 22.00 Uhr Wunschkonzert Kulturnacht spezial: KINGS & QUEENS – 
Lieder meiner geheimen Machtphantasien  
Das Schauspielensemble präsentiert Ihre Wunschlieder. 
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3   �SCHLOSS SCHWERIN 
Lennéstraße 1, www.mv-schloesser.de/schwerin

Wahre und erdachte Geschichten von Abenteurern und Heldenmut, Liebe, Leid 
und kostbarem Angedenken

17.45 Uhr Musikalische Eröffnung
Verholzt und Zugequietscht – Klarinettenquartett der 
Musik- und Kunstschule ATARAXIA e.V.
Rote Marmortreppe

18.00 / 19.00 Uhr Der gestiefelte Kater
Alle Heldentaten, von ihm selbst erzählt, gespielt mit 
Kissen, Häkelstrümpfen und ‚la chasse perdrix‘ (‚Reb-
huhnjagd‘), Figurentheater Margrit Wischnewski
Historische Bibliothek (3. OG)

18.00 – 22.00 Uhr KinderKunstWerkstatt
Raum der Museumspädagogik (EG)

18.00 / 19.00 / 
20.00 / 21.00 Uhr

Königliche Geschenke - Porzellane der Königlichen 
Porzellan-Manufaktur Berlin (KPM)
Kurzrundgänge durch die neue Ausstellung
Treffpunkt: Flur Porzellanausstellung (1. OG)

18.30 / 19.30 Uhr Musikalisches Zwischenspiel
Verholzt und Zugequietscht - Klarinettenquartett der 
Musik- und Kunstschule ATARAXIA e.V.
Thronsaal (3. OG)

19.30 / 20.30 Uhr Präsente für fürstliche Bräute
Mitgift und Hochzeitsgaben für Helene Pawlowna, Alexan-
drine und Paul Friedrich
Kurzrundgang
Treffpunkt: Flur Porzellanausstellung (1. OG)

18.00 / 19.00 Uhr „… dass die beiden Darmstädter Landeier ihm völlig 
gleichgültig sind“
Ein Mythos: Königin Luise
Kurzrundgang
Treffpunkt: Säulenzimmer (2. OG)

18.30 / 19.30 Uhr „… ach, mein Fritz und meine Kinder!“
Spätes Glück und frühes Ende: Großherzogin Auguste
Kurzrundgang
Treffpunkt: Säulenzimmer (2. OG)

20.00 / 21.00 Uhr „Du fehlst mir so, mein liebes Männchen…“
Zwischen Schwerin und Ludwigslust: Alexandrine und 
Paul Friedrich
Kurzrundgang
Treffpunkt: Säulenzimmer (2. OG)

20.30 / 21.30 Uhr „Das unabänderliche Schicksal hat mir diese Katharina 
bestimmt…“
Dynastische Verbindungen nach Russland: Katharina, 
Helene und Marie
Kurzrundgang
Treffpunkt: Säulenzimmer (2. OG)

20.30 / 21.30 Uhr Spieglein, Spieglein
Schönheit und Schönheitspflege im 19. Jahrhundert, inkl. 
Fitnessprogramm für die kultivierte Dame – dargeboten 
von den HofNadeln des Vereins der Freunde des Schweri-
ner Schlosses e.V.
Historische Bibliothek (3. OG)

22.15 Uhr Zartbitter – ein heiter frivoles Liederprogramm: Abge-
staubt und wiederbelebt für die ausgeschlafene Dame 
und den wachen Herrn
Sylvia Schubert und Jan Birkner
Thronsaal (3. OG)
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4   �STAATLICHES MUSEUM SCHWERIN 
Alter Garten 3, www.museum-schwerin.de

18.00 – 22.00 Uhr Aufgestöbert – Bücherbasar mit Überraschungen und 
Glühwein to go im Foyer

19.00 – 21.00 Uhr Schwarz-Weiß – Workshop Druckgrafik für Groß und 
Klein in der Sonderausstellung Rembrandt

21.30 Uhr Up Platt – Musik in der Sonderausstellung mit  
Peter Wendt

21.00 – 23.00 Uhr Schwungvoll – Till Lenecke zeichnet Porträts
im 5-Minuten-Takt, im Café

18.00 – 23.00 Uhr Deftig – Suppenbar Soupière im Café KunstPause

Führungen im Halbstundentakt, mit Gebärden- und Schriftdolmetscher
*Treffpunkt für diese Angebote an der Kasse im Obergeschoss

19.30 Uhr* Carl Malchin up Platt – mit Susanne Bliemel

20.00 Uhr* Bare Münzen
Ein Besuch im Münzkabinett, mit PD Dr. Torsten Fried

20.30 Uhr* Neue Wege zur Kunst – Museumsführer mit einer 
geistigen Behinderung oder psychischen Erkrankung 
präsentieren ihren eigenen Zugang zur Kunst.
In der Sammlung Alte und Neue Meister

21.00 Uhr* Licht ins Dunkel
Ein Blick auf Rembrandts Grafik, mit Dr. Patricia Dick

21.30 Uhr* Post Revolution – Führung durch die Sonderausstellung 
Theresa Diehl, mit Kuratorin Dr. Kornelia Röder

22.00 Uhr Erotisches zur Nacht
Die Bilderwelt des Wilhelm Schröder, mit Volker Janke, 
Freilichtmuseum für Volkskunde Schwerin-Mueß

22.30 Uhr Unglaubliche Geschichten, mit Wisse Pieter Klaassen

23.00 Uhr Spökenkieker – Aberglaube im alten Mecklenburg, 
mit Gesine Kröhnert, Freilichtmuseum für Volkskunde 
Schwerin-Mueß

5   �KUNSTVEREIN FÜR MECKLENBURG UND VORPOMMERN IN SCHWERIN E. V. 
KUNSTHALLE IM E-WERK, Spieltordamm 5, www.kunstverein-schwerin.de

19.00 – 23.00 Uhr Die Ausstellung „Hier + Da. Underground, Revolte + 
Post-Wende“ zeigt mit Gemälden, Zeichnungen, Colla-
gen, Mail Art und Super-8-Filmen das vielseitige Werk 
des Künstlers Oskar Manigk der letzten 40 Jahre. Oskar 
Manigk, der vor der politischen Wende als „Underg-
round-Künstler“ weitestgehend im Stillen schuf, gilt heu-
te als einer der bedeutendsten Vertreter der DDR-Kunst.
(Ausstellung bis 10.11.2019)

Im Rahmen der Ausstellung können die Gäste der 
Kulturnacht in der Mail Art-Siebdruck-Werkstatt von 
Siebfreak & Roy individuelle Postkarten gestalten und 
drucken.

DJ Ronald Electric Galenza, vielen noch vom DDR-Ju-
gendradio DT 64 bekannt und heute für Radio Fritz aktiv, 
öffnet an diesem Abend seinen Kassettenkoffer und 
präsentiert „DDR – die anderen bands“.

6   �GALLERY BERGER 
Wismarsche Straße 158, www.schwerin-gallery.de

18.00 – 22.00 Uhr Offene Galerie bei Häppchen und Getränken

18.00 Uhr Ausstellungseröffnung: „Erinnerungen“ Werner Schinko 
und Wilhelm Facklam
Werner Schinko / Aquarell und Graphik
Wilhelm Facklam / Öl auf Pappe
(Ausstellung bis 09.01.2020)

18.00 / 19.00 / 
20.00 Uhr

Rock und Pop mit Schillerstrasse 17, dem Duo für 
„vielsaitige“ Lieder mit Christiane Schütze, Gesang und 
Gitarre sowie Uwe Schütze am Bass.
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7   �KULTURFORUM SCHLESWIG-HOLSTEIN-HAUS SCHWERIN  
und STIFTUNG MECKLENBURG 
Puschkinstraße 12, www.schleswig-holstein-haus.de

ab 18.00 Uhr Köstlichkeiten vom mediterranen-orientalischen Büffet

18.30 / 19.30 / 
20.30 Uhr

Jens-Uwe Popp & Jochen Roß
Eine Klangreise durch verschiedene Länder und Zeiten. 
Jochen Roß, unbestrittener Meister der Mandoline und 
der virtuose Gitarrist Jens-Uwe Popp, beide mit Preisen 
geehrt, sind auf internationalen Konzertbühnen präsent.

11.00 – 21.00 Uhr
(bis 18.00 Uhr 
gilt der reguläre 
Eintrittspreis 5,-/ 
erm. 3,-)

„Über den Augenblick hinaus“
Die Fotograf*innen Verena Brandt, Jens Büttner und Rolf 
Nobel haben ungewöhnliche Momente und beeindrucken-
de journalistische Reportagen festgehalten.
(Ausstellung bis 24.11.2019)

11.00 – 21.00 Uhr „Texturen der Verschwendung“
Die Zeichnungen und Stillleben der Künstlerinnen Eva 
Ammermann und Angela Preusz thematisieren Mensch 
und Natur im Kontext von Ästhetik und Nachhaltigkeit 
sowie Ressource und Verbrauch.
(Ausstellung bis 24.11.2019)

11.00 – 21.00 Uhr Alles Fassade? 
Architekturfarbigkeit des 18. und 19. Jahrhunderts in 
Mecklenburg. Zeichnungen von Dieter Zander, Schwerin
Eine Sonderausstellung der Stiftung Mecklenburg
Erstmals präsentiert die Stiftung Mecklenburg mit den 
faszinierenden Zeichnungen aus der Hand von Landes-
konservator i. R. Dieter Zander nicht nur Bestandsauf-
nahmen bestehender Bausubstanz. Farbvorschläge und 
Planzeichnungen dokumentieren die Einbindung des 
Baudenkmals in seine Umgebung. Eine reizvolle Ergän-
zung bilden kleine Nachbildungen Schweriner Häuser des 
Künstlers Jo Karl Petzold. Eine Begleitbroschüre ist im 
Angebot.

11.00 – 21.00 Uhr „Mecklenburg – so fern, so nah“
Mecklenburgische Städte, Gutswirtschaft und ländliches 
Leben, (Groß-)Herzogtümer, Landschaftsmalerei und 
Literatur – die Stiftung Mecklenburg vermittelt in ihrer 
Ausstellung 300 Jahre Landesgeschichte und erzählt 
auch von ihrer eigenen Historie.

8   �DAS KONTOR – KUNSTHAUS 
Puschkinstraße 36, www.kontor-schwerin.de

18.00 – 23.00 Uhr Das Kunsthaus KONTOR hat geöffnet – Wasser und Wein

19.30 / 20.30 / 
21.30 Uhr

Saxophonist Jochen Nickel
hat für jeden Anlass und jede Stimmung die passen-
de Musik parat. Sein Repertoire reicht von Jazz, Pop, 
Rock über Weltmusik, Klassik und Klezmer bis hin zur 
Filmmusik.

9   �BUCHHANDLUNG „littera et cetera“ 
Schliemannstr. 2, www.littera-etc.de

18.00 – 21.00 Uhr 
Ausstellungs- 
eröffnung um 
17.00 Uhr

Ode an Zeesen
Linolschnitte zu Klabund von Heide Kathrein Schmiedel
Auf Gut Zeesen, nahe Berlin, verbrachte Klabund, wie 
sich der Erzähler, Dramatiker und Lyriker Alfred Henschke 
(1890–1928) nannte, einen Sommeraufenthalt. Seinem 
Gastgeber, dem kunstsinnigen Bankiers Ernst Gold-
schmidt, widmete er 1926 die „Ode an Zeesen“. Die in 
Crivitz lebende Grafikerin Heide Kathrein Schmiedel schuf 
dazu acht Linolschnitte.
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10   �ARCHIVFILMNACHT DES STADTARCHIVS SCHWERIN  
UND DES LANDESFILMARCHIVS,  
Aula der Volkshochschule, Puschkinstraße 13, Hofgebäude, Schelfschule

Das Stadtarchiv Schwerin zeigt Beiträge aus dem DDR Fernsehen (Deutsches 
Rundfunkarchiv)

18.00 Uhr “Brettsegeln DDR-Meisterschaften in Schwerin“
Sportaktuell vom 2. September 1982 (10:11 Min.)

18.30 Uhr „Unterwegs mit Musik – Schwerin“
u. a. mit Hauff und Henkler, Dean Reed, Jiri Korn, Ekke-
hard Hahn
Sendung vom 17. August 1974 (67 Min.)

20.00 Uhr „Rund“ – u. a. mit den Puhdys, Omega, Emanon
Direktübertragung vom Alten Garten am 28. Juni 1975 
(60 Min.)

Dokumentarfilm aus dem Landesfilmarchiv Filmbüro MV

21.15 Uhr Demokratie im Schloss – Das Schweriner Landes-
parlament bei der Arbeit
Die Kamera begleitet den Werdegang des Haushalts-
planes für das Jahr 2000. Protagonisten sind Wolfgang 
Riemann und Eckhardt Rehberg (beide CDU), Sigrid Keler 
und Rudolf Borchert (beide SPD) sowie Angelika Gramkow 
und Gerhard Bartels (beide PDS). 
Zur Zeit der Dreharbeiten regiert in Schwerin eine 
Koalition aus SPD und PDS, einzige Oppositionspartei ist 
die CDU.
Der Film wurde von Odyssee-Film im Auftrag des NDR 
produziert.

Zu allen Filmen werden kurze Erläuterungen gegeben.  
Einlass nur zu Beginn der Filme.

11   �MV-FOTO-GALERIE 
Puschkinstraße 13, Hofgebäude, Schelfschule, www.mv-foto-ev.de

18.00 – 22.00 Uhr „Porträts to go“ – Mitglieder des Vereins MV-Foto e. V. 
porträtieren ihre Gäste

ZEITREISEN 1919 bis 2019
Moderne Perspektiven zu historischen Motiven
(Ausstellung bis zum 17.11.2019)

12   �KIRCHENGEMEINDE ST. NIKOLAI SCHWERIN (Schelfkirche) / MUSEEN DER 
LANDESHAUPTSTADT SCHWERIN, STADTGESCHICHTLICHE SAMMLUNG /  
1. MECKLENBURGER UHRENKLUB E. V.

19.30 / 21.30 / 
23.00 Uhr

„Damit bei uns in Schwerin die Uhren nicht mehr 
nachgehen“
Schwerins öffentliche Uhren in Türmen und Fassaden 
sind zu jeder Zeit sichtbar und doch sind ihr Innenleben 
und ihre Geschichte vielfach vergessen. Entdecken Sie 
das Uhrwerk der Schelfkirche und die Rathausuhr.
Treffpunkt zu jeder Führung am Portal der Schelfkirche, 
Puschkinstraße 3
Begrenzte Teilnehmerzahl: jeweils 15 Personen

13   �ZUM FEINSPITZ, Puschkinstraße 31, www.zum-feinspitz.de

ab 19.00 Uhr „Kulturnacht-Lounge“ – Stärken Sie sich auf dem Weg 
durch die Nacht mit gutem Wein und delikaten Häpp-
chen! 

Wiener Kaffeehausmusik, Schlager und Jazz
Ulrich Scheible, Violine und Andreas Leclaire, Klavier 
sorgen für die ganz besondere Atmosphäre.
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14   �WERK3 / KLANGWERT 
Friedrichstraße 11b, www.klangwert.de

19.00 / 21.30 Uhr Dirk Audehm – die Highlights
Dirk Audehm, Gesang, Thomas Möckel, Piano. Hannes 
Richter, Schlagzeug
Platzkarten empfohlen – diese sind kostenfrei und vorab 
im WERK3 / KLANGWERT erhältlich. 

18.00 – 23.00 Uhr Die Bar hat geöffnet! 

15   �STERNWARTE UND PLANETARIUM / ASTRONOMISCHER VEREIN  
Weinbergstraße 17

18.00 Uhr HANSHAGEN – zwei Konzertgitarren und Gesang
Jede Menge Lieblingslieder aus allen musikalischen Him-
melsrichtungen der letzten Jahrzehnte: Es begegnen sich 
Sting und AC/DC, und Dean Martin und Frank Sinatra 
treffen auf Cat Stevens oder Madonna.

19.00 / 20.00 / 
21.00 / 22.00 Uhr

Vorträge im Planetarium
Der Blick bis an die Grenzen des Universums – die 
Unendlichkeit von Galaxien und unseres Weltalls
Einlass jeweils nur zu Beginn der Vorträge

ab 18.00 Uhr Genießen Sie von der Sternwartenplattform aus einen 
Blick über die Lichter der Stadt. Bei klarem Himmel sind 
Beobachtungen möglich.

16   �Papier & Druckwerkstatt „PRODUZENTENGALERIE BLICKWINKEL“ – Werk 2 
Münzstraße 18

ab 11.00 Uhr bis 
Open End

TYPOgrafische Blätter zum Thema DER TOD
Handpressendrucke als Arbeitsergebnis der TYPOMANIA 
2019, dem jährlich stattfindenden Arbeitstreffen der 
Handpressendrucker aus Deutschland, Europa und Aus-
tralien. Der Grafikdrucker Hans-Hilmar Koch nimmt seit 
ca. 20 Jahren an diesem Treffen teil. 
Auf der „Grafix-Handpresse“ wird für die Besucher des 
Abends ein typographisches Blatt gedruckt.

17   �„FREIRAUM26“, Münzstraße 26, www.freiraum26.de

19.00 – 23.00 Uhr „Kunstinklusion“
Ausstellung mit Arbeiten vom „Sozialwerk St. Georg“ aus 
Brilon im Sauerland
„freiraum26“ – Ein Ort zum Innehalten

18   �DER KLOCKENSCHAUSTER, Münzstraße 21, www.de-klockenschauster.de

20.00 Uhr Musik beim „Klockenschauster“ mit 
„Mary Jane and the Baltic Sweet Jazz Orchestra“ aus 
Schwerin – New Orleans Jazz/Swing
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19   �DEZERNAT5 – GALERIE FÜR AKTUELLE KUNST 
Franz-Mehring-Str. 11 (ehem. Ordnungsamt), www.dezernat5.de

15.00 – 24.00 Uhr MELDESTELLE – Künstlerische Spurensicherung in der 
Galerie DEZERNAT5
(Ausstellung bis zum 09.11.2019, Eröffnung am 
25.10.2019, 19 Uhr)
Im Gebäude der Franz-Mehring-Straße 11, das heute 
die Galerie beherbergt, war bis 1990 die Pass- und 
Meldestelle Schwerins untergebracht. Das Kunstprojekt 
MELDESTELLE greift dies im Titel als Metapher auf und 
führt eine künstlerische Spurensicherung durch. Dazu 
setzen sich Tino Bittner, Udo Dettmann, Thomas Sander 
und der Filmemacher Michael Kockot in ihren künstleri-
schen Exponaten mit dem Begriff Meldestelle inhaltlich 
auseinander.

Im Meldestellen-Parcours der Ausstellung begegnen 
den Besucher*innen Installationen von Sammlungs- 
oder Erhebungssituationen, die dazu einladen, aktiv 
mitzuwirken, persönliches Material beizusteuern oder als 
Motiv zur Verfügung zu stehen. Hier wird das Erfassen, 
Archivieren, Reflektieren und die künstlerische Ausein-
andersetzung mit der Gegenwart im Ausstellungskontext 
thematisiert.

Der ‚Spurensicherung‘ während der Ausstellung geht 
bereits eine Phase 1 voraus: In einem Workshop im Fern-
sehturm Schwerin (15.-18.10.2019 / jeweils von 14-18 
Uhr) können interessierte Bürger*innen mit den Künstlern 
in Kontakt treten und ihre „Meldung machen“.

Ein Kunstprojekt über Stadtteilgrenzen hinweg!

20   �KWW KUNST-WASSER-WERK E. V., Altes Wasserwerk Neumühle 
Neumühler Straße 80, www.kunstwasserwerk.de

18.00 – 22.00 Uhr FINISSAGE – „Gemalte Musik“ mit SessioNNoisseS
Die Ausstellung zeigt Werke von fünf Künstler*innen, 
die sich im Vorfeld im KWW von improvisierter Musik, 
quer durch die Stilistiken, von traditionellen Songs wie 
„Besa Me Mucho“ bis hin zur freien Improvisation haben 
inspirieren lassen. Das Erlebte und Empfundene wurde 
zur Live-Musik in verschiedenen Techniken direkt vor Ort 
bildnerisch auf Papier und Leinwand gebannt.

Offene Künstlerateliers
laden zu einem Besuch bei Wein und Gesprächen mit den 
Akteuren ein.

21.00 Uhr „SessionNNoisseS – Konzert zur Ausstellung 
„Gemalte Musik“
Die fünfköpfige Band um Ernst Deuker (Bassklarinette) 
spielt inmitten der Ausstellung Eigenkompositionen und 
Improvisationen.
Tonal farbenfroh ist die Musik der fünf Individualisten, 
die nicht etwa nicht können, was sie wollen, sondern 
genau umgekehrt: die nicht wollen, was sie können,  
nämlich Musik „ordentlich“ auf den Instrumenten spie-
len, auf denen sie am meisten zu Hause sind. So ist der 
Schlagzeuger eigentlich Sänger, der Saxofonist eigentlich 
Gitarrist; der Gitarrist spielt auch Cajon, der Bassist 
wechselt zur Kontrabassklarinette. 

Musik und Malerei erfahren an diesem Abend eine 
kongeniale Verbindung.
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21   �SCHULE DER KÜNSTE 
Johannes-R.-Becher-Straße 20, www.sdkev.de

18.00 – 18.30 Uhr WELCOME – Begrüßung und Orientierung

18.30 – 19.30 Uhr 2019 – DAS JAHR IM RÜCKBLICK (Saal)
Bilder, Fakten, Filme über die absolvierten Projekte der 
Schule der Künste

20.00 – 21.00 Uhr TRANSKULTURELLER WORKSHOP (Filmstudio)
mit der ugandischen Dramaturgin und Theaterpädago-
gin Winnie Nabwami – theaterpädagogische Aktionen, 
Informationen über Soziales, Kultur & Kunst Ugandas – 
Workshop in englischer Sprache

20.00 – 21.00 Uhr WAS, WARUM & WIE (Atelier)
praktische Informationen zu unseren Kunst-Kursen und 
-Projekten für Kinder, in denen Kulturnachtbesucher*in-
nen selbst Hand anlegen und mitwirken dürfen.

21.30 – 22.30 Uhr KABARETTVORSCHAU (Saal)
‚Endstation Schwerin‘ oder ‚Heimatschwatzkiste‘ oder 
‚So ein Staatstheater‘
Wir können uns nicht entscheiden und übertragen die 
Auswahl des Titels eines möglicherweise weiteren politi-
schen Satire-Programms der Schule der Künste unseren 
Kulturnachtbesucher*innen während einer gemütlichen 
sowie unvernünftigen Kabarettankündigungsveran-
staltung im Beisein beliebter Protagonist*innen, so 
der schlichten Lewitznagerin und weiterer ungebetener 
Mitwirkender.

In den Pausen und zwischendurch finden Führungen, Selbstversuche der 
Gäste in den Studios und eindringliche Gespräche statt.
Getränke und ein kleiner Imbiss stehen bereit.
Eintritt frei

22   �SCHWERINER HÖFE, Marienplatz 1 – 2, www.schweriner-hoefe.de

18.00 – 18.30 Uhr
19.30 – 20.00 Uhr
21.00 – 21.30 Uhr

„Villa Später“ – während Oliver Hübner aus seinem Buch 
„Villa Später“ liest, greift der Illustrator Gerald Hross vor 
den Augen der Gäste zum Edding und gibt auf seinem 
großen Block den Geschichten Gesichter.

18.45 – 19.15 Uhr
20.15 – 20.45 Uhr

„beflügelt“ – man kennt Julian Eilenberger aus Konzert-
sälen, hat seine Musik mitten in der Stadt gehört und 
seinem Klavierspiel sogar in der Straßenbahn gelauscht. 
Zur KULTURNACHT bereichert er sein Klaviersolo mit 
Gedichten und Anekdoten.

18.00 – 22.00 Uhr „Schwerin – wie es wurde, was es ist“
Rund um das große Stadtmodell von 1985 erzählen 
Hausmodelle, Schautafeln und historische Ansichten von 
der Entwicklung Schwerins von den Anfängen in slawi-
scher Zeit bis in die Gegenwart – eine Ausstellung des 
Historischen Vereins Schwerin e. V. mit Exponaten aus der 
städtischen Sammlung zur Stadtgeschichte.

Die Sonderausstellung „Wir gehen los!“ – Friedliche 
Revolution in Schwerin vor 30 Jahren“ mit Bildern des 
Fotografen Jens Rosbach erinnert an die wichtigen Etap-
pen des Umbruchs in Schwerin im Herbst 1989.

Darüber hinaus präsentiert sich der Historische Verein 
Schwerin e. V. mit einem Bücher- und Informationstisch 
und zeigt unter dem Titel „Impressionen von Schwerin“ 
einen Film aus den 1960er Jahren.

Für das leibliche Wohl sorgen die Gastronomen der Schweriner Höfe.
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23   �MECKLENBURGISCHES EISENBAHN- UND TECHNIKMUSEUM 
Zum Bahnhof 13, www.mef-schwerin.de

18.00 – 23.00 Uhr Tauchen Sie ein in die mecklenburgische Eisenbahnge-
schichte.
Erleben und erkunden Sie historische Dampf- und Diesel-
lokomotiven und entdecken Sie eine Vielzahl interessan-
ter Exponate einer faszinierenden Verkehrstechnik.

19.30 / 20.30 /
21.30 Uhr

ffortissibros
Das in diesem Jahr in Schwerin von ehemaligen „Goethe-
anern“ gegründete Vokalensemble „ffortissibros“ nahm 
als jüngster und einziger Männerchor Norddeutschlands 
am 2. Limburger Männerchorfestival teil und erhielt ein 
Goldenes Diplom und einen Sonderpreis.
Die Sänger interpretieren überwiegend romantische 
Männerchorliteratur, haben aber auch bekannte Volks- 
lieder im Repertoire.

24   �FLIPPERMUSEUM SCHWERIN E. V. – DAS MUSEUM ZUM SPIELEN 
Friesenstraße 29, www.flippermuseum-schwerin.de

18.00 – 24.00 Uhr Das Flippermuseum hat geöffnet.  
Freies Spielen bis Mitternacht!

18.30 Uhr Führung: „80 Jahre Flipperkultur“

25   �INTERNATIONALES FEUERWEHRMUSEUM SCHWERIN (IFM-SCHWERIN) 
Hamburger Allee 68, Halle am Fernsehturm, www.ifm-schwerin.com

18.00 – 21.00 Uhr Das IFM-SCHWERIN hat geöffnet
Feuerwehrgeschichte von einst bis heute – übersichtlich
und zum Anfassen. Deutschlands größtes Feuerwehrmu-
seum zeigt über 16.000 Exponate auf einer Ausstellungs-
fläche von 4.500 m².

26   �VEREIN FÜRSTENZIMMER SCHWERINER HAUPTBAHNHOF E. V. 
Grunthalplatz 4, fuerstenzimmer-schwerin.de

18.00 – 23.00 Uhr Jubiläum im Fürstenzimmer – In den restaurierten ehe-
maligen Fürstenzimmern des Schweriner Hauptbahnhofs 
erinnert Peter Falow in Wort und Bild an drei Ereignisse 
vor 130 Jahren. In Beamer-Vorträgen berichtet er über 
die erste Fahrt Kaiser Wilhelms II. auf der neuen Strecke 
Ludwigslust-Holthusen-Schwerin, den Besuch des Kai-
sers am 1. Oktober 1889 in Schwerin und die Eröffnung 
des Fürstentraktes im Neuen Hauptbahnhof.

19.30 / 20.30 / 
21.30 Uhr

SONeO
Melina Pätzold, Klarinette und Chiharu Bley, Violoncello
Das Kammermusikensembles SONeO, das in vielen Beset-
zungen konzertiert, widmet sich vornehmlich der Musik 
von Komponist*innen des 20. Jahrhunderts, insbesondere 
den Werken von verfemten oder ins Exil gegangenen 
Musiker*innen aus der Zeit des Nationalsozialismus.
Darüber hinaus haben die Musikerinnen an diesem Abend 
auch Musik von Ludwig van Beethoven im Programm.

27   �ST. PAULSKIRCHE SCHWERIN 
Am Packhof 8, www.paulsgemeinde-schwerin.de

22.00 Uhr Konzert zur Nacht
Vincent d´Indy (1851-1931): Streichquartett Nr. 3 Des-Dur
Arvo Pärt (*1935): Fratres für Streichquartett
Jehan Alain (1911-1940): Postlude pour l´Office de 
Complies für Orgel
Mitwirkende: Dietrich Hempel, Violine / Dong Young Lee, 
Violine / Maria Schöne, Viola / Johannes Dworatzek, 
Violoncello / Christian Domke, Orgel
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        See

1 	 Schweriner Dom �  4 
	 Am Markt

2 	 Mecklenburgisches Staatstheater �  4 
	 Alter Garten 2

2f 	 Mecklenburgisches Staatstheater �  5
	 E-Werk, Spieltordamm 1

3 �	 �Schloss Schwerin �  6
	 Lennéstraße 1

4 �	� Staatliches Museum Schwerin �  8
	 Alter Garten 3

5	 Kunstverein für M-V in Schwerin e. V. �  9
	 Spieltordamm 5 

6 �	 Gallery Berger �  9
	 Wismarsche Straße 158

7 	 Schleswig-Holstein-Haus/Stiftung Mecklenburg �  10
	 Puschkinstraße 12

8 �	 �Das Kontor – Kunsthaus �  11
	 Puschkinstraße 36

9	 Buchhandlung „littera et cetera“ �  11
	 Schliemannstraße 2

Veranstaltungsorte

10	 Aula der Volkshochschule �  12
	 Schelfschule, Hofgebäude, Puschkinstraße 13

11 	 MV-Foto-Galerie �  13
	 Puschkinstraße 13, Hof, Schelfschule

12	 Kirchengemeinde St. Nikolai Schwerin (Schelfkirche)�  13
	 Puschkinstraße 3

13 	 zum FEINSPITZ �  13
	 Puschkinstraße 31

14 	� werk3 / KlangWert �  14
	 Friedrichstraße 11b

15 �	 �Sternwarte und Planetarium �  14
	 Weinbergstraße 17

16 �	 �Produzentengalerie Blickwinkel �  15
	 Münzstraße 18

17 �	 �„Freiraum26“ �  15
	 Münzstraße 26

18 �	 �Der Klockenschauster �  15
	 Münzstraße 21

19 �	 �DEZERNAT5 �  16
	 Franz-Mehring-Str. 11

20 �	�� KWW Kunst-Wasser-Werk e. V. �  17
	 Altes Wasserwerk Neumühle, Neumühler Straße 80

21 �	� Schule der Künste �  18
	 Johannes-R.-Becher Straße 20

22 �	� Schweriner Höfe �  19
	 Marienplatz 1 – 2

23 �	� Mecklenburgisches Eisenbahn- und Technikmuseum �  20
	 Zum Bahnhof 13

24 �	� Flippermuseum Schwerin e. V. – Das Museum zum Spielen �  20
	 Friesenstraße 29 

25 �	� Internationales Feuerwehrmuseum Schwerin �  20
	 Hamburger Allee 68

26 	 �Verein Fürstenzimmer Schweriner Hauptbahnhof e. V. �  21
	 Grunthalplatz 4

27 	 St. Paulskirche Schwerin �  21
	 Am Packhof 8
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